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A _Finanzielle Auswirkungen

Mit der antragsgemafen Entscheidung sind [_] keine finanziellen Auswirkungen verbunden.

X finanzielle Auswirkungen verbunden.
(in diesem Fall bitte weiter ausfillen)

|. _Aktuelle Prognose Ergebnisrechnung Dezernat

HMS-Ampel  [] rot X griin Prognose Zuschussbedarf: Stand Marz 2020
abs.: 1.037.450,49 €
in %: 3,0%
Il. Aktuelle Prognose Investitionsmanagement Dezernat
Investitionscontrolling [ ] Investition [] Instandhaltung
Budget verfligte Ausgaben (lIst): abs.:
in %:

I1l. Ubersicht finanzielle Auswirkungen der Sitzungsvorlage

[ ] Mehrkosten
[] budgettechnische Umsetzung

Es handelt sich um

Finanzierung

Gesamt- darin zusétzl. - .
. - (Sperre, Kontierung | Kontierung .
IM | CO | Jahr | Bezeichnung k(_)sten Beda_rf apl/upl Ertrag) (Objekt) (Konto) Bezeichnung
in€ in€ p
in€
Veroffent- Amtliche
2020 lichung 500,- 0,- 1300153 684000 Bekanntmachung
500,- 0,-

Summe einmalige Kosten:

Summe Folgekosten:

Bei Bedarf Hinweise /Erlduterung:
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B_Kurzbeschreibung des Vorhabens

Die Inhalte dieses Feldes werden (auler bei vertraulichen Vorlagen, wie z. B. Disziplinarvorlagen) im Internet/Intranet verdffentlicht
und dirfen den Umfang von 1200 Zeichen nicht Gberschreiten (soweit erforderlich: Ergdnzende Erlauterungen s. Pkt. IV.; bei
einigen Vorlagen (z. B. Personalvorlagen) entfallen die weiteren Ausfihrungen ab Pkt. I.)

Es diirfen hier keine personenbezogenen Daten im Sinne des Hessischen Datenschutzgesetzes verwendet werden (Ausnahme:
Einwilligungserklarung des/der Betroffenen liegt vor). Es handelt sich um ein Pflichtfeld.

Der Bebauungsplan verfolgt das Ziel einer langfristigen Sicherung des Firmenstandorts DG-
Verlag in Wiesbaden durch die Schaffung von zusatzlichen zusammenhangenden Buroflachen.
Die Beibehaltung des Firmensitzes des DG-Verlags in Wiesbaden liegt im hohen
wirtschaftspolitischen Interesse der Landeshauptstadt Wiesbaden, da zum einen dauerhafte
Gewerbesteuereinnahmen generiert werden zum anderen neue zusatzliche Arbeitsplatze
geschaffen werden. Geplant ist eine stadtebaulich qualitatsvolle und landschaftsbildvertragliche
Erweiterung in ndrdlicher Richtung ausgehend von den bestehenden Geb&udestrukturen.

Anlagen:

1 Ubersicht tiber den Geltungsbereich des Bebauungsplans ,,DG-Verlag 2. Erweiterung* im
Ortsbezirk Bierstadt

Bebauungsplan

Textliche Festsetzungen des Bebauungsplans

Begriindung des Bebauungsplans

Zusammenstellung der Stellungnahmen zur Beteiligung der Offentlichkeit und der Behérden und
sonstigen Trager offentlicher Belange mit Beschlussvorschlagen

6 Berichtigung des Flachennutzungsplans der Landeshauptstadt Wiesbaden

O wN

Die Anlagen sind im INTRANET in der raumbezogenen Informationsverarbeitung (RIV) im
raumbezogenen Informationssystem (RIS) digital verfligbar (http:/riv/infogis/riv/riv3.html).
Erganzend wird die Anlage 2 zu den Sitzungen bereitgehalten.

C Beschlussvorschlag:

1 Es wird zur Kenntnis genommen, dass

- keine friihzeitige Beteiligung der Offentlichkeit nach § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)
durchgefihrt wurde,

- keine frihzeitige Beteiligung der Behdrden und sonstigen Tréger 6ffentlicher Belange nach
8 4 Abs. 1 BauGB durchgefiihrt wurde,

- zeitgleich zur 6ffentlichen Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB die Beteiligung der Behorden
und sonstigen Trager 6ffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB durchgefiihrt wurde,

- die Themen Klimaschutz und Klimaanpassung im Bauleitplanverfahren bertcksichtigt
wurden.

2 Deninder Anlage 5 zur Vorlage formulierten Beschlussvorschlagen wird zugestimmt.

3 Der Bebauungsplan ,,DG-Verlag 2. Erweiterung” (Anlage 2 und 3 zur Vorlage) wird nach
§ 10 Abs.1 BauGB als Satzung beschlossen.

4  Es wird zur Kenntnis genommen, dass

- der Satzungsbeschluss des Bebauungsplans nach § 10 Abs. 3 BauGB ortsublich bekannt
gemacht wird,

- der in Kraft getretene Bebauungsplan mit der Begriindung nach § 10 a Abs. 2 BauGB
erganzend auch in das Internet eingestellt wird.

5 Es wird zur Kenntnis genommen, dass der Flachennutzungsplan entsprechend der Anlage 6


http://riv/infogis/riv/riv3.html
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nach 8 13 a Abs. 2 Nr. 2 BauGB im Wege der Berichtigung angepasst wird.

6 Die Finanzierung der durch die Landeshauptstadt Wiesbaden zu tragenden Kosten ist im
Einzelfall im Rahmen des jeweils betroffenen Dezernatsbudgets zu decken. Die Umsetzung der
im Einzelnen geplanten Mal3nahmen erfolgt vorbehaltlich der jeweils zur Verfiigung stehenden
Haushaltsmittel und unter Beachtung der finanziellen Leistungsfahigkeit der Landeshauptstadt
Wiesbaden.

D Begriindung

I. Auswirkungen der Sitzungsvorlage

Allgemein:

Langfristige Sicherung des Firmenstandorts DG-Verlag in Wiesbaden durch die Schaffung von
zusatzlichen zusammenhangenden Biroflachen.

Finanzielle Auswirkungen:

Die dem Stadtplanungsamt entstehenden internen Kosten sind im Haushalt des Stadtplanungsamts
berticksichtigt.

Wertschopfung:

Die Beibehaltung des Firmensitzes des DG-Verlags in Wiesbaden liegt im hohen
wirtschaftspolitischen Interesse der Landeshaustadt Wiesbaden, da zum einen dauerhafte
Gewerbesteuereinnahmen generiert werden zum anderen neue zusatzliche Arbeitsplatze
geschaffen werden.

Zeitplanung:

Es ist geplant im 3. Quartal 2020 den Satzungsbeschluss herbeizufiihren und den Bebauungsplan
in Kraft zu setzen.

Il. Demografische Entwicklung

Die Landeshauptstadt Wiesbaden erfillt mit circa 291 000 Einwohnern (31.12.2019) vielfaltige
oberzentrale Funktionen in der Wachstumsregion Rhein-Main. Mit der historischen Kernstadt und
der landschatftlich reizvollen Lage umgeben von Taunus und Rheingau besitzt die Stadt eine
Vielzahl stadt- und landschaftsraumlicher Qualitaten. Wiesbaden ist tiber das Straf3en- und
Schienennetz sowie den internationalen Flughafen Frankfurt am Main sehr gut verkehrlich
angebunden. Mit dieser hohen Lebensqualitat ist die Stadt attraktiver Standort, unter anderem fir
die Wohnbevdlkerung, Arbeitskrafte und Unternehmen. Die Bevoélkerungsvorausberechnung des
Amtes fir Statistik und Stadtforschung schéatzt einen kontinuierlichen Anstieg der Bevolkerungszahl
um 4,4 Prozent - etwa 13 000 Personen - bis zum Jahr 2035 auf knapp 304 000 Einwohner.

lll. Umsetzung Barrierefreiheit

Das Amt fir Soziale Arbeit hat mit dem Stadtplanungsamt und dem Bauaufsichtsamt eine
Informationsbroschire tber barrierefreies Bauen erstellt. Das Heft informiert Gber die rechtlichen
Rahmenbedingungen, die barrierefreie Gestaltung bei Neu- und Umbauten und tber Orientierungs-
und Informationssysteme. AufRerdem enthélt sie Hinweise auf weitere Informationen zum Thema
Barrierefreiheit.
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IV. Erganzende Erlduterungen

Zu Beschlussvorschlag Nr. 1:

Im beschleunigten Verfahren nach § 13 a BauGB wurde von der friihzeitigen Unterrichtung und
Erdrterung nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB abgesehen. Fir die betroffene Offentlichkeit wird
die Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB durchgefihrt und fur die bertihrten Behérden und sonstigen
Tréager offentlicher Belange wird die Beteiligung nach § 4 Abs. 2 BauGB durchgefihrt.

Im Zeitraum vom 16.01.2020 bis 17.02.2020 wurde der Entwurf des Bebauungsplans nach
§ 3 Abs. 2 BauGB offentlich ausgelegt. Wahrend der 6ffentlichen Auslegung wurde eine
Stellungnahme zu dem Bebauungsplanentwurf ,DG-Verlag 2. Erweiterung” abgegeben.

Mit Schreiben vom 16.01.2020 wurden die Behérden und sonstige Trager 6ffentlicher Belange nach
§ 4 Abs. 2 BauGB an der beabsichtigten Aufstellung des Bebauungsplans beteiligt. Es wurden
Stellungnahmen zu dem Bebauungsplanentwurf ,DG-Verlag 2. Erweiterung® vorgebracht.

Einzelheiten zu den Stellungnahmen, die zum Bebauungsplanentwurf vorgebracht wurden, sind der
Anlage 5 zu entnehmen.

Aufgrund der eingegangenen Stellungnahmen wurden die Festsetzungen zu
Sonnenenergieanlagen zugunsten eines hdoheren Flachenanteils fir Dach- und Fassadenelemente
geandert, Erganzungen in den textlichen Festsetzungen unter ,,C Hinweise" vorgenommen und die
Begriindung um weitere Informationen erganzt.

Die wichtigsten das Klima betreffenden planerischen Mafinahmen sind die Ausrichtung und
Beschréankung der tberbaubaren Grundstiicksflachen, die Begrenzung der Hohe baulicher Anlagen
die mogliche Uberschreitung der Hohenbegrenzung durch Anlagen zur Nutzung der Sonnenenergie,
die Festsetzung einer zwingenden Dachbegrinung, Regelungen zu Oberflaichenbeschaffenheit der
nicht tberbauten Flachen sowie die Festsetzung von Albedowerten fir die Oberflachen von
Fassaden.

Zu Beschlussvorschlag Nr. 2:

Es wird empfohlen, entsprechend den in der Anlage 5 formulierten und begriindeten
Beschlussvorschlagen zu beschliel3en.

Zu Beschlussvorschlag Nr. 3:

Der Satzungsbeschluss ist der abschlie3ende Beschluss tiber den Bebauungsplan.

Zu Beschlussvorschlag Nr. 4:

Mit der Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan in Kraft.

Zu Beschlussvorschlag Nr. 5:

Einzelheiten zu der Berichtigung des Flachennutzungsplans sind der Anlage 6 zu entnehmen. Mit
dem Beschluss der Stadtverordnetenversammlung zur Sitzungsvorlage wird der Bebauungsplan
"DG-Verlag 2. Erweiterung” als Satzung beschlossen. Nach der 6ffentlichen Bekanntmachung der
Ortssatzung wird der Flachennutzungsplan im Zuge der Berichtigung angepasst. Der zu
berichtigende Bereich wird in Anlehnung an die sonstigen Darstellungen im Flachennutzungsplan
als ,Sondergebiet mit der Zweckbestimmung Verwaltung, Bestand” dargestellt

Die Berichtigung des Flachennutzungsplans wird 6ffentlich bekannt gemacht.
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V. Gepriifte Alternativen

Aufgrund der dreiseitig begrenzten Lage des DG-Verlags zwischen der B 455 im Westen, der
Leipziger Straf3e im Studen und dem neuen Baugebiet Bierstadt-Nord im Osten ist eine Erweiterung
der Verwaltungsnutzung nur in nérdlicher Richtung mdglich.

Wiesbaden, 12. Mai 2020
610330 ml/6566

Hans-Martin Kessler
Stadtrat



	Umweltamt: Umweltprüfung

